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„Gut durch die Krebsdiagnose und –therapie“ – Experte Prof. Beuth berät in Olpe 

 

Das St. Martinus-Hospital, Olpe bietet zukünftig eine Sprechstunde zum Thema „Gut durch 

die Krebsdiagnose und –therapie an. Prof. Dr. med. Josef Beuth, Leiter des Instituts zur 

wissenschaftlichen Evaluation naturheilkundlicher Verfahren an der Universität Köln, steht für 

alle Patientinnen der Frauenklinik (Chefarzt Dr. med. Jürgen Schwickerath) und Patientinnen 

und Patienten des Darmzentrums (Chefarzt Dr. med. Karl-Heinz Ebert) zukünftig jeden 3. 

Montag im Monat von 14.00 – 17.30 Uhr zu allen Fragen rund um alternative 

Hilfsmöglichkeiten während der Krebstherapie zur Verfügung. Die Sprechstunde findet im 

Vereinsbüro „Kompetenz gegen Brustkrebs“ in der Kardinal-von-Galen-Str. 16 in 

unmittelbarer Nähe zum neuen Haupteingang statt. Die ersten Beratungen führt Prof. Beuth 

am Montag den 26.04.2010 durch. Anmeldungen können ab sofort über das Sekretariat von 

Dr. Schwickerath (02761) 85-2352 vorgenommen werden. Die Sprechstunde ist für 

Patientinnen der Frauenklinik/Brustzentrum und Patientinnen und Patienten des 

Darmzentrums Südwestfalen kostenlos. 

 

In seinem kürzlich erschienenen zweiten Buch stellt Prof. Dr. med. Beuth die ganzheitliche 

Krebstherapie unter Berücksichtigung ihrer Nebenwirkungen und deren Behandlung nach 

den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen vor. In der Krebstherapie spielen sowohl 

seelische als auch körperliche Belastungen und Reaktionen auf die Therapie eine große Rolle. 

In vielen Fällen können durch sehr effektive Therapiekombinationen aus dem so genannten 

schulmedizinischen und dem unterstützenden alternativen oder 

komplementärtherapeutischen Bereich den Patienten geholfen werden. In den 

Sprechstunden gibt er den Patienten individuelle Tipps und Ratschläge.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Wolfgang Nolte 

Geschäftsführer 

 

 


